
 

 

 

 

 

 

 

 

Sitzungsprotokoll des StuRa 

der TU Bergakademie Freiberg 

 

 

16. Sitzung des Studentenrates der TU Bergakademie Freiberg am  01.11.2018                      
(Wahlperiode 18, öffentlich) 
Sitzungsleitung: Rebecca Diewitz (RD) 
Protokollführer: Florian Pratsch (FP)   
Beginn der Sitzung: 20.05 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.10 Uhr   
Ort der Sitzung: Besprechungszimmer des Rektors 

 

 

 

 

Anwesenheit gewählter Mitglieder:  

X… anwesend 

E… entschuldigt 

Felix Hallfarth FH X Lea Fränzle LF X 

Vincent Weinrich VW X Benjamin Bonk BB E 

Jonas Curdes JC X Vivian Schünemann VS E 

Anita Katheras AK E Sven Erlinger SE X 

Julia Richter JR X Torsten Lehmann TL X 

Manuel Rothenberger MR X Florian Pratsch FP X 

Rebecca Diewitz RD X Elena Ries ER X 

Linus Walter LW E Franka Kunstmann E 

Johannes Bauer JB E David Schubert DS X 

 

 



1. Begrüßung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit 
Es sind 11 von 18 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfähig.  

 

2.  Änderung Tagesordnung 

5.1. Kooperation mit dem Theater 

5.2. Rektoratskommission Forschung 

 

3. Finanzanträge 

Das Referat „Kultur und Sport“ beantragt 80€ für die Ausstattung der Wahlparty am 06.11.2018. 

Der StuRa möge beschließen, den vorliegenden Antrag anzunehmen. 

Abstimmungsergebnis: 11 von 11 (einstimmig). Der Beschluss wird angenommen. 
 
Der Begegnungsraum soll im Zeitraum 08. - 09.11.2018 mit 50€ Kaution und 10€ Unkostenbeitrag an 

Frau Castaneda vermietet werden. 

Der StuRa möge beschließen, den vorliegenden Antrag anzunehmen. 

Abstimmungsergebnis: 11 von 11 (einstimmig). Der Beschluss wird angenommen. 
 
 

4.  Protokollabstimmung 
 
Der StuRa möge beschließen, das vorliegende Protokoll vom 25.10.18 anzunehmen. 
Abstimmungsergebnis: 9 von 11. Der Beschluss wird angenommen. 
 
 

5. Dies Academicus 

Die Abstimmung über die Vergabe der Dies Academicus wird vertagt, da Unstimmigkeiten über das 

Hochschuljahr bestehen. 

Ein Sportnachmittag soll am 18.06.2019 an einem Dies stattfinden. 

JR äußert Kritik am Vergabesystem der Dies. 

 

5.1. Kooperation mit dem Theater 

Die Altersgrenze für die ermäßigten Karten wird bemängelt. Die Vertreter des Theaters werden nach 

Möglichkeiten suchen diese aufzuheben. 

Einmal im Monat gibt es an einem Mittwoch vergünstigte Karten für Studenten im A- Foyer der 

Mensa. 

Es werden Theaterbotschafter gesucht, die Kritiken beziehungsweise Rezessionen oder 

Empfehlungen zu diversen Stücken verfassen mögen. Dies soll auf der StuRa- Facebookseite und per 

Unirundmail beworben werden. 

 



DS betritt den Raum. Es sind damit 12 von 18 Mitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit besteht 

weiterhin. 

Es werden weitere Kooperationsmöglichkeiten besprochen. 

JR erwähnt die Theatergruppe als eventuellen Partner und verneint die Sorge des Theaters, der StuRa 

würde als Werbeplattform missbraucht. 

FH fragt nach dem Anteil Studenten im Publikum der Vorführungen. Zu diesem Thema gibt es aber 

bisher keine Erhebungen. 

Es werden noch ein paar Veranstaltungen angesprochen. 

Dienstag findet eine Führung statt, die gerade für eventuelle Botschafter von Interesse sein könnte. 

 

5.2. Rektoratskommission Forschung 

SE wird einstimmig als Vertretung für die Sitzung am 29.11.2018 entsandt. 

 

6. Inforundlauf 
 
Öffentlichkeitsarbeit: 

Die Werbevideos für die Wahl des Senats wurden gedreht, müssen aber noch auf der Homepage 

veröffentlicht werden. 

Die Vorstellung der AGs auf der Homepage wird überarbeitet. 

Das Treffen mit dem CareerCenter wurde auf den 08.11.2018, 16:00 Uhr festgelegt. 

Die Referatsvorstellung soll überarbeitet werden, dafür mögen die Referatsleiter ihre Vorstellungen 

nach Möglichkeit bis zur nächsten Sitzung auch in Englisch an JR schicken. 

Der Gremienstammtisch zum Thema Erstiwoche wird kurz besprochen. Der FSR1 habe bemängelt, 

dass zu viel Werbung gemacht wurde, wodurch die Highlights der einzelnen FSRs nicht genug 

Aufmerksamkeit bekamen. Dieser Punkt wird in Frage gestellt. Der FSR6 sei unangenehm aufgefallen, 

vor allem durch unangebrachte und spöttische Kommentare. 

Die Gutschein-/ Getränkeausgabe zur Wahl wird ohne Ergebnis diskutiert. Anfrage durch JC an Herrn 

Köhler. 

Die StuRa-Sitzungen und der Mensabrunch sollen als Facebook Veranstaltungen angelegt werden. 

Es wurde die Stellungnahme des StuRa Dresden bezüglich der Identitären Bewegung auf der 

Facebook Seite geteilt. 

Technik: 

Die Technik wird versucht ohne Neuanschaffungen zu reparieren. 

Studium und Bildung: 

Das Prüfungsrechtseminar wird am 19.11.2018 um 20:00 Uhr stattfinden. 



Für die Inhalte ist MR zuständig. Es soll eine Anmeldung eventuell über OPAL geben. Die Werbung 

soll zeitnah geschaltet werden. 

Die Projekte aus „Lehrpraxis im Transfer“ werden am 02.11.2018 ausgezeichnet. 

Wahlordnung: 

Die FSRs 2 und 4 haben sich positiv zu der neuen Wahlordnung ausgesprochen; der FSR3 dagegen 

und der FSR5 enthält sich. 

Vom FSR1 gibt es noch keine offizielle Stellungnahme. 

Die Aussage des FSR6 steht weiterhin aus. 

Wenn die Ergebnisse vorliegen, soll die neue Wahlordnung Herrn Köhler zur Begutachtung gegeben 

und dann abgestimmt werden. 

Finanzen: 

Mit dem Unisportzentrum wurde eine Richtlinie zur Vergabe von Finanzmitteln erarbeitet. 

Die Finanzordnung wird überarbeitet. 

Die Korrektur zum Haushalt wurde abgegeben. Der AKAS hat eine Gnadenfrist bis zum Dienstag 

bekommen. 

Vorstand: 

In Dnipro wird die Vernetzung mit den dortigen Gremien vertieft. 

RD vertritt den StuRa auf der Absolventenfeier. 

BB betritt den Raum. Es sind damit 13 von 18 Mitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit besteht 

weiterhin. 

Kultur und Sport: 

Es hat sich nichts Neues ergeben. 

Studentenwerk und Soziales: 

Das Treffen mit ArbeiterKind.de fand gerade statt. Diese können bei Fragen zu Stipendien behilflich 

sein. 

Ansonsten Tagesgeschäft. 

 

7. Sonstiges 

Der Gremienstammtisch wird besprochen. 

MR erinnerte die FSRs daran, dass sie sich um Kandidaten kümmern mögen. Des Weiteren soll der 

Veranstaltungskalender neu angelegt werden. 

RD beschreibt ein erweitertes Werbekonzept, bei dem dem Publikum nicht nur die Veranstaltung als 

fertiges Produkt vorgelegt wird, sondern auch der Prozess dahin. 



DS fragt, ob es für die FSR- Sitzungen einen festen Termin und ein Protokoll geben muss. Es wird 

festgestellt, dass ein FSR einmal pro Woche eine Sitzung mit Protokoll, das veröffentlicht wird, halten 

muss. MR weist den FSR6 an die Ordnung zu lesen. RD wird sich dieses Problems annehmen. 

 

8. Termin nächste Sitzung 
 

Termin: 08.11.2018 im Besprechungszimmer des Rektorats 
Protokollant: LW 
 

 

 

 

Sitzungsleiter:      Protokollant: 


